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Eine Reise der Gegensätze in die ehemals
deutsche Kolonie Deutsch-Südwestafrika.
Namibia lockt mit seinen abwechslungsrei-

chen Sehenswürdigkeiten. Erleben Sie Afrika Pur!
Ein Höhepunkt folgt dem anderen: Spektakuläre
Landschaften und die höchsten Dünen der Welt,
Dörfer und Städte als Zeitzeugen der kolonialen
Vergangenheit. Und natürlich der Etoscha Natio-
nalpark, einer der schönsten Nationalparks Afri-
kas. Mittendrin die Etoschapfanne, eine einzig-
artige, endlos scheinende Salzpfanne. Entdecken
Sie mit der Namib-Wüste die älteste Wüste dieser
Erde. Über all dem ein wunderbarer Sternenhim-
mel mit dem Kreuz des Südens und der Milch-
straße, die nirgendwo eindrucksvoller zu beob-
achten ist. Gehen Sie auf Entdeckungsreise in
eines der atemberaubendsten Länder dieser Erde
und erleben Sie die Faszination dieses Landes
hautnah. Die unendliche Weite Afrikas wartet auf
Sie.

Reiseprogramm:
1. Tag: FRANKFURT/M. – WINDHOEK Am Abend erfolgt
der Linienflug mit AIR NAMIBIA von Frankfurt/M. nach
Windhoek.

2. Tag: WINDHOEK Morgens Ankunft in Windhoek. Schon
auf der Fahrt vom Flughafen zur Stadt bekommt man
einen Eindruck vom Zauber des Landes mit seinen
unendlich weiten Flächen. Der Rest des Tages steht zur
freien Verfügung. Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten
wie Christuskirche, Reiterdenkmal, Alte Feste, Tintenpa-
last und Uhrturm liegen im Zentrum und lassen sich
gut zu Fuß erkunden.

In der idyllisch zwischen Auas- und Erosgebirge gelege-
nen Hauptstadt Namibias geht das Leben einen eher
geruhsamen Gang. Buntgemischte Einwohner – Ovam-
bos, Hereros, Damaras, Namas neben Deutsch, Englisch
und Afrikaans sprechenden Weißen – prägen das
Straßenbild. Erinnerungen an die deutsche Kolonialzeit
werden wach: Deutschen Ursprungs sind die architek-
tonischen Sehenswürdigkeiten, und Deutsch wird auch
in den Geschäften auf der ehemaligen Kaiserstraße –
heute Independence Avenue – gesprochen. Die
Mischung europäischer Provinzialität mit afrikanischem
Flair ist einmalig auf dieser Welt. 

Klassisches Namibia Frankfurt/M. ( Windhoek (1Ü)
n Sossusvlei/Namib-Wüste
(2Ü) n Walvis Bay (1Ü) n
Swakopmund (1Ü) n Twyfel-
fontein (1Ü) n Etosha Natio-

nalpark (3Ü) n Windhoek
(1Ü) ( Frankfurt/M.
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3. Tag: WINDHOEK – SOSSUSVLEI Nach dem Frühstück
werden Sie abgeholt. Sie verlassen Windhoek und fah-
ren durch die wunderschöne Landschaft über den Rem-
hoogte Pass zu Ihrer heutigen Unterkunft in der Nähe
von Sossusvlei. Zum Sonnenuntergang nehmen Sie an
einer Fahrt zu den versteinerten Dünen teil. F/A

4. Tag: SOSSUSVLEI Heute heißt es früh aufstehen. Sie
fahren in die spektakuläre Dünenlandschaft der Namib
nach Sossusvlei. So weit das Auge reicht, erstrecken sich
bis über 300 m hohe Dünen mit scharfen Konturen und
glatten Sandflächen wie majestätische Alpengipfel inmit-
ten eines schimmernden Perlenbandes von Salzpfan-
nen. Sie erstrahlen dabei in einer Farbenpracht, die von
elfenbeinweiß bis zu aprikosenfarben und golden reicht.
In unmittelbarer Nähe des Eingangstors zum Sossusvlei
entdecken Sie den Sesriem Canyon. Die Schlucht ist
besonders eindrucksvoll und ihre Entstehung liegt 2 bis
4 Millionen Jahre zurück. Nach der Besichtigung fahren
Sie zurück zu Ihrer Unterkunft. Der Nachmittag steht
zur freien Verfügung. Sie können zu Fuß die zauberhafte
Landschaft erkunden oder sich am Pool Ihrer Lodge
ausruhen.   F/A

5. Tag: SOSSUSVLEI – WALVIS BAY Heute Morgen fahren
Sie durch die Namib-Wüste über Solitaire und durch den
Kuiseb Canyon in Richtung Walvis Bay. Die Namib ist
wegen ihres einzigartigen und vielfältigen Tier- und Pflan-
zenlebens eine der faszinierendsten Wüsten unserer Erde.
Im Norden wächst auf einer endlosen, trockenen Fläche die
unscheinbar wirkende „Welwitschia mirabilis“, eine prähi-
storische Pflanze. Sie ist eines der größten Naturwunder
Namibias. Unter extremen Klimabedingungen und mit-
ten im sandigen Nichts lebt und blüht diese Pflanze, die bis
zu 2000 Jahre alt werden kann. Nicht weit davon entfernt
entdecken Sie die Mondlandschaft, eine Millionen Jahre
alte, faszinierende Gesteinsformation, bevor Sie am Nach-
mittag Walvis Bay erreichen.  F

6. Tag: WALVIS BAY – SWAKOPMUND Um 09:00 Uhr
heißt es heute „Leinen los“. Auf einer 3 stündigen, span-
nenden Bootsfahrt erfahren Sie viel Wissenswertes über
die großen Seevogelkolonien. Robben und oft begleiten
Delphine spielerisch das Boot und tragen sehr zur
Unterhaltung bei. Riesige Robbenbänke sind „hautnah“
zu sehen. An Bord werden frische Atlantik-Austern,
kleine Snacks, südafrikanischer Sekt und leichte
Getränke gereicht. Anschließend fahren Sie nach Swa-
kopmund, wo Ihnen der Nachmittag für eigene Erkun-
dungen zur freien Verfügung steht. Sie haben Gelegenheit
zu einem Bummel durch die Fußgängerzone, einem
Bier im „Brauhaus“, oder stöbern Sie in der deutschen
Buchhandlung nach interessanter Literatur über Nami-
bia, seine Tierwelt oder das Leben seiner Volksstämme. 

Swakopmund entstand Ende des 19. Jahrhunderts als
Haupthafen der deutschen Kolonie. Heute ist es die
zweitgrößte Stadt Namibias und besitzt einen unver-
gleichlichen, nostalgischen Charme. Ein altehrwürdiger
deutscher Badeort scheint sich in die fremde Landschaft
Afrikas zwischen Dünen und Atlantik verirrt zu haben.
Auch hier trägt eine Vielzahl öffentlicher und privater
Gebäude noch den Stempel der Kolonialzeit: der Leucht-
turm, der außergewöhnliche Bahnhof - Endstation der
Schmalspurbahn, die evangelische Kirche, die mit Zinnen
geschmückte ehemalige Kaserne der deutschen Truppe,
das alte Bezirksgericht und das restaurierte Woermann-
Haus mit nostalgischem Fachwerkturm. In den Geschäf-
ten wird neben africaans und englisch bevorzugt
deutsch gesprochen. F

7. Tag: SWAKOPMUND – TWYFELFONTEIN Schweren Her-
zens werden Sie heute das verträumte Städtchen Swa-
kopmund verlassen. Doch es warten noch viele weitere
Höhepunkte auf Sie. Die Fahrt geht ins Landesinnere
über Uis nach Twyfelfontein mit seinen einmaligen Fels-

gravierungen. Auf Felsplatten und in Felsüberhänge
haben hier die Buschmänner seit Jahrtausenden Zei-
chen und Symbole eingraviert. Deutlich sind Giraffen,
Nashörner, Antilopen und Löwen zu erkennen. Es folgt die
Besichtigung des Verbrannten Bergs, ein Teil eines 12
km langen Bergrückens, der sich 200 m über der Ebene
erhebt und frühmorgens und spätabends in einem
Kaleidoskop der Farben erglüht. F/A

8. Tag: TWYFELFONTEIN – ETOSCHA NATIONALPARK Nach
dem ausgiebigen Frühstück geht es über die Kalkkon-
glomerat-Terrassen des Ugab zur „Fingerklippe“. Die
Fingerklippe ist der Rest eines Tafelberges, das markante
Ergebnis einer Arbeit von rund 30 Millionen Jahren.
Seinerzeit führte der Ugab ungeheure Massen an Sand
und Gestein mit sich. Sie füllten die ganze Ebene, durch
die sich dann der Fluss sein Bett neu grub. 

Die erodierenden Prozesse veränderten die Landschaft
immer wieder, nur die 40 m hohe Sandsteinsäule mit
einem Umfang von 44 m, etwa 15 Millionen Jahre alt,
blieb als Rudiment dieser unermüdlichen geologischen
Arbeit zurück. Anschließend Weiterfahrt zum Etoscha
Nationalpark. Erste kurze Pirschfahrt. F/A

9. und 10. Tag: ETOSCHA NATIONALPARK Der Etoscha
Park ist wohl das bedeutendste Naturschutzgebiet Afri-
kas. Tatsächlich entfaltet sich hier auf einer Gesamt-
fläche von 22 270 km² ein geradezu paradiesisches
Leben. Hunderte von Tierarten, sehr seltene Büsche und
Bäume, sowie grandiose Landschaftsformen bilden ein
Ensemble von atemberaubender Schönheit. Zentrum
des Parks ist die Etoscha-Pfanne, eine in der Sonne
weißschillernde Salzpfanne, die fast ein Viertel des
gesamten Nationalparks bedeckt. Sie ist 129 km lang
und bis zu 72 km breit. Insgesamt 114 Säugetier- und
340 Vogelarten sind im Etoscha-Park beheimatet. Dar-
unter Elefanten, Springböcke, Giraffen, Strauße, Löwen
und Nashörner, um nur einige zu nennen. 

Sie verbringen den heutigen Tag im Etoscha Park mit
spannenden Tierbeobachtungen. Am späten Nachmittag
verlassen Sie den Park und fahren zu Ihrer nahe gelege-
nen Unterkunft für die nächsten 2 Nächte, direkt hinter
den Toren des Etoscha Parks gelegen. F/A

11. Tag: ETOSCHA NATIONALPARK – WINDHOEK Über Tsu-
meb und Otjiwarongo fahren Sie zurück nach Wind-
hoek. Unterwegs legen Sie noch einen letzten Stopp in
Okahandja ein, besuchen die Gräber der Hereros und
den Schutztruppenfriedhof. Nach Ankunft in Windhoek
werden Sie zu Ihrer Unterkunft gebracht. F

12. Tag: WINDHOEK – FRANKFURT/M. Der letzte Tag steht
in Windhoek zur freien Verfügung. Nutzen Sie die Gele-
genheit für letzte Einkäufe oder lassen Sie in einem der
zahlreichen Straßencafés die Eindrücke der letzten Tage
Revue passieren. Am Abend Transfer zum Flughafen,
und nun heißt es Abschied nehmen von diesem faszi-
nierenden Land. Rückflug mit AIR NAMIBIA nach Frank-
furt/M.  F

13. Tag: FRANKFURT/M. Morgens Ankunft in Frank-
furt/M.

Swakopmund

Felsgravierungen von Twyfelfontein

Reisetermine, Preise p. P. in N:

Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen
Max. Teilnehmerzahl: 16 Personen

Im Reisepreis inklusive:
hLinienflüge mit AIR NAMIBIA von Frankfurt/M. nach

Windhoek und zurück in Economy-Klasse, 20 kg Frei-
gepäck je Person

hFlughafensteuern, Sicherheitsgebühren und Kerosin-
zuschläge (Stand: September 2011)

hTransfers und Überlandfahrten inkl. Gepäckbeförde-
rung in Reisebussen mit Frischluftventilation und
Schiebefenstern

hSämtliche Rundfahrten, Ausflüge und Besichtigungen
lt. Programm inkl. der erforderlichen Eintrittsgelder

hFührung und Betreuung durch einen erfahrenen
deutschsprachigen Reiseleiter/Fahrer ab und bis
Windhoek 

h10 Übernachtungen in HHH-/HHHH-Hotels und
Lodges (landestypische Kategorie) in Doppelzimmern
mit Bad/Dusche und WC

hÖrtliche Steuern, Hotel- und Gepäckträgergebühren
hVerpflegung gemäß Ausschreibung: F = Frühstück,

A = Abendessen
hInformationsmaterial zur Reise 

Nicht eingeschlossene Leistungen:
Individuelle Anreise zum Flughafen, Getränke und
Mahlzeiten, soweit nicht aufgeführt, Trinkgelder, Ausga-
ben des persönlichen Bedarfs, Reiseversicherungen, alle
nicht genannten Leistungen

Einreisebestimmungen: 
Bitte beachten Sie die Einreisebestimmungen für Nami-
bia. Sie benötigen einen Reisepass, der noch mindestens
6 Monate über das vertraglich vereinbarte Reiseende
hinaus gültig ist. Malaria-Prophylaxe empfohlen!

im DZ EZ-ZuschlagTour-Code: 7FRKN0100M
05.11. – 17.11.2011
26.11. – 08.12.2011
03.12. – 15.12.2011
28.01. – 09.02.2012
04.02. – 16.02.2012
25.02. – 08.03.2012
03.03. – 15.03.2012
24.03. – 05.04.2012
31.03. – 12.04.2012
28.04. – 10.05.2012
05.05. – 17.05.2012
26.05. – 07.06.2012
02.06. – 14.06.2012
23.06. – 05.07.2012
30.06. – 12.07.2012
28.07. – 09.08.2012
04.08. – 16.08.2012
25.08. – 06.09.2012
01.09. – 13.09.2012
22.09. – 04.10.2012
29.09. – 12.10.2012
27.10. – 08.11.2012
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